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VORWORT DER HSG LEITUNG
Liebe Handballfreunde, liebe Fans, Sponso-
ren und Unterstützer der HSG Fernwald!

Eine neue, spannende Handball-Saison 
steht vor der Tür, und wir freuen uns sehr, 
Sie alle wieder in der Fernwaldhalle begrü-
ßen zu dürfen!
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase, 
in der geschwitzt und taktisch gefeilt wurde 
und sich die Teams zusammengefunden ha-
ben, brennen unsere Mannschaften darauf, 
dass der Handball wieder offiziell fliegt.

Hinter uns liegen ereignisreiche Monate. 
Die vergangene Saison 2025/26 war nicht 
immer einfach, so sorgten intern doch eini-
ge Turbulenzen für Unruhe. Aber mit verein-
ten Kräften ist es gelungen, auch für die an-
stehende Saison 2026/27 einen geordneten 
Spielbetrieb auf die Beine zu stellen.
Ein großes Dankeschön gilt schon jetzt al-
len Trainerinnen und Trainern, Betreuern 
sowie den vielen ehrenamtlichen Helfern 
im Hintergrund. Ohne euren unermüdlichen 
Einsatz wäre der Spielbetrieb von den Minis 
bis zu den Aktiven nicht möglich.
Ihr seid das Fundament unseres Vereins!

Auch für die Herausforderungen der neuen 
Saison 2026/27 wird eine breit angelegte 
Unterstützung notwendig sein, führt doch 
der DHB ein bundesweites Sportmanage-
mentsystem (Handball360) ein. Die Haupt-
last der Umsetzung wird dabei bei den Ver-
einen an der Basis liegen, die es umsetzen 
müssen.*

Im letzten Jahr hat Frederike Ysop die 
Schiedsrichterausbildung absolviert und 
bildet nun mit Raphael Wünsch (HSG Pohl-
heim) ein Gespann. Wir wünschen Beiden 
viel Erfolg auf ihrem Weg und hoffen, dass 
sie bei ihren Einsätzen in den Hallen fair 

behandelt werden, so wie auch in der Fern-
waldhalle der faire Umgang mit den Unpar-
teiischen selbstverständlich sein sollte.

Ein ebenso herzlicher Dank geht an unsere 
Sponsoren und Partner. Ihre Unterstützung 
gibt uns die nötige Planungssicherheit und 
ermöglicht es uns, den Handballsport so-
wohl bei den Aktiven als auch die wichtige 
Jugendarbeit zu fördern.

Für die kommende Spielzeit haben wir uns 
viel vorgenommen. Unsere Mannschaften 
wollen attraktiven, leidenschaftlichen und 
fairen Handball, vor hoffentlich gut gefüll-
ten Zuschauerrängen, zeigen. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
verletzungsfreie, erfolgreiche Saison, den 
Schiedsrichtern allzeit ein gutes Händchen 
bei ihren Entscheidungen und Ihnen, liebe 
Zuschauer, abwechslungsreiche Stunden 
bei der HSG Fernwald.

Heike Wehrum
(Leiterin HSG Fernwald)

Mathias Hümmer
(stellvertr. Leiter HSG Fernwald)

*Wichtiger Hinweis: Die Entscheidung zur 
Umstellung von nuLiga auf Handball 360 
wurde aufgehoben. Der Spielbetrieb wird in 
der laufenden Saison weiterhin über nuLiga 
abgewickelt.

DER VORSTAND DER HSG FERNWALD
Funktion Name Kontakt

HSG Leiterin & Abteilungsleitung
TSG Steinbach
Abteilungsleitung 
SV Annerod
Stv. Abteilungsleitung 
SV Annerod

Heike Wehrum

Mathias Hümmer

Erik Bennewitz

vorstand@hsgfernwald.de

Schriftführer Jonathan Beck vorstand@hsgfernwald.de

1. Kassenwart
2. Kassenwartin

Thomas Hünecke
Christina Bausch

vorstand@hsgfernwald.de

Spielbetriebsleiter & Einteilung 
Dienste (Hallendienst & ZN/SK)

Moritz Dahmer
Lisa Dahmer

spielwart@hsgfernwald.de

1. Jugendwart
2. Jugendwart

Ole Amberg
Daniel Stenzel

jugend@hsgfernwald.de

Frauenwartin Isolde Langsdorf frauen@hsgfernwald.de

Männerwart Jannis Pitz maenner@hsgfernwald.de

Auf dem Foto fehlen: Erik Bennewitz, Lisa Dahmer und Daniel Stenzel
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LIEBE FANS, ...

Schön, dass ihr unsere Mannschaften unterstützt und bei den Spielen mitfiebert! 
Feuert unsere Teams an und habt gemeinsam Spaß am Handball. Bitte bleibt dabei 
fair und respektvoll – denn auch auf der Tribüne seid ihr Vorbilder.

Respektiert unsere eigenen und gegnerischen Mannschaften, die Schiedsrichter 
sowie die Trainerteams. Denn ohne Ehrenamt kein Handball!
Viele engagierte Menschen sorgen dafür, dass unser Spielbetrieb funktioniert – 
als Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretäre, Spieltagshelfer oder in anderen wich-
tigen Vereinsaufgaben.

EINTRITTSPREISE
SAISON 2026/27

Unverzichtbar für den Etat der HSG Fernwald sind die Einnahmen 
aus dem Eintritt!

Bei folgenden Heimspielen wird Eintritt erhoben: 
Frauen:  4,00 €
Männer:  4,00 €

Dauerkarten für die Heimspiele aller aktiven Mannschaften für die 
komplette Saison:  40,00 €
*Vorhandene Dauerkarten können gegen Zahlung des Kaufpreises weitergeführt 
werden, um einen kleinen Beitrag für die Umwelt zu leisten.

„FAIR PLAY“ GILT„FAIR PLAY“ GILT
AUCH FÜR EUCH!

Aktive

Männer Bezirksklasse - Gr. 1

Frauen Bezirksliga

weibliche Jugend

weibliche Jugend C 13-14 Jahre Bezirksklasse - Gr. 2

weibliche Jugend D 11-12 Jahre Bezirksliga - Gr. 2

weibliche Jugend E 9-10 Jahre Bezirksliga - Gr. 1

Minis -  Midis - Maxis

Minis - Midis - Maxis 5-8 Jahre -

5

TEAMÜBERSICHT 
SAISON 2026/27

In  der  Saison  2026/27 gehen für die HSG Fernwald  2  Aktiven-Mannschaften (1x  
Männer, 1x  Frauen), 3 weibliche Jugend-Mannschaften, 1x Minis/Midis/Maxis an 
den Start.

Die männlichen Jugendspieler der HSG Fernwald spielen im Rahmen einer 
Vereins-Kooperation in den männlichen Jugend-Mannschaften der HSG Pohlheim 
sowie HSG Buseck/Beuern.



76

MÄNNER
Für die neue Spielzeit herrscht Konstanz auf der 
Trainerbank. Manuel Seel und Julius Heisiph ge-
hen in ihre dritte Saison als Trainer. Beide ken-
nen den Verein und Teile der Mannschaft noch 
aus ihrer aktiven Zeit als Spieler.

Verabschieden musste man sich mit Johannes 
Decher und Ole Amberg hingegen von zwei alt-
eingesessenen Spielern, die es beide zur HSG 
Buseck/Beuern zieht. Auf der Zugangsseite ste-
hen mit Julien Großhaus und Philipp Totev zwei 
bekannte Gesichter, die nach einer Handballpau-
se wieder zum Spielgerät greifen, sowie Neuzu-
gang Javid Salehi.

Die beiden Coaches können damit auf einen Ka-
der zurückgreifen, der sowohl quantitativ gut 
besetzt, als auch qualitativ breit aufgestellt ist. 
Für die neue Saison hat man sich dementspre-
chend viel vorgenommen. Zwar ist die Liga durch 
die Neuformierung in zwei Gruppen und durch 
drei neue Mannschaften eine kleine Wundertüte 
geworden, sollte die eigene Leistung aber stim-
men, wird man um den Aufstieg mitspielen.

Um dies zu erreichen, arbeitet man seit Wochen 
in der Vorbereitung an der körperlichen Fitness 
und der Feinabstimmung untereinander. Dazu 

Eine Spielzeit 2025/26 mit Höhen und Tiefen liegt 
hinter uns.
Nachdem man sich nach dem Abstieg in die 
Bezirksklasse erstmal in der neuen Liga akkli-
matisieren musste und dabei mit den eigenen 
Leistungen in den ersten Spielen nicht wirklich 
zufrieden sein konnte, startete man eine Serie 
von neun ungeschlagenen Spielen in Folge, ehe 
im Saison-Endspurt uns ein wenig die Puste 
ausging.

Im Aufstiegsrennen mischte man dennoch bis zu 
den letzten Spieltagen mit, was man bei Platz 
Sieben zum Abschluss kaum glauben mag. Es 
verdeutlicht aber nochmal, wie eng es in dieser 
Liga wirklich zuging. Dass es am Ende nicht für 
die Rückkehr in die Bezirksliga reichte ist zwar 
schade, mit Hinblick darauf wie hart umkämpft 
die meisten Partien am Ende waren, allerdings 
folgerichtig.

Mehr als die Hälfte unserer Spiele wurden durch 
zwei oder weniger Tore entschieden. Besonders 
in diesen engen Spielen wurde die Mentalität 
und Widerstandsfähigkeit der Mannschaft auf 
die Probe gestellt, welche man aber häufig be-
stehen, und daraus wertvolle Lektionen für die 
neue Saison ziehen konnte.

wurde eine Reihe an Testspielen gegen meist 
höherklassige Mannschaften organisiert, um 
das eigene Spielsystem auch gegen stärkere Wi-
derstände zu testen und dieses Jahr bereits zum 
Saisonstart gut eingespielt zu sein. Hinzu kommt 
der alljährliche Spanferkel-Cup in Buseck, an 
dem man auch dieses Jahr wieder teilnehmen 
wird.

Die Vorfreude auf die neue Runde und besonders 
die Heimspieltage in der Fernwaldhalle ist groß, 
wobei wir auch wieder auf die tolle Unterstüt-
zung des Publikums angewiesen sein werden. 
Los geht es am 13.09. zuhause gegen die HSG 
Eibelshausen/Ewersbach II.

Hinten v.l.n.r.: Julian Mohr, Mattis Pitz, Mathias 
Hümmer, Lennart Haus, Tobias Erb, Julien Groß-
haus, Tom Jost, Jean-Michele Schlipp

Mitte v.l.n.r: Marco Amend, Yannick Damm,

Joscha Violka, Philipp Totev, Manuel Seel, Julius 
Heisiph, Theo Kunze, Jannis Pitz, Felix Dahmer

Vorne v.l.n.r.: Benedikt Witteck, Lennart Kuhl, Jo-
nathan Beck, Thomas Hünecke, Henrik Schäfer, 
Moritz Dahmer

Es fehlen: Nils Geiger, Erik Bennewitz, Max Kuhl, 
Javid Salehi

TRAININGSZEITEN:
Fernwaldhalle:
Dienstag 19:00-20:30 Uhr
Donnerstag 20:30-22:00 Uhr

Trainer: Manuel Seel, Julius Heisiph 

WIR HABEN DEN 
DREH RAUS!
WIR HABEN DEN 
DREH RAUS!
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FRAUEN 
Mit der neuen Saison 2026/27 startet für die 
Frauenmannschaft auch ein neues Kapitel: Aus 
der bisherigen 1. und 2. Damenmannschaft ist 
ein gemeinsames Team entstanden. Gleichzei-
tig dürfen wir mit Marcel Backhaus einen neuen 
Trainer an der Seitenlinie begrüßen. Gemeinsam 
mit ihm wollen wir uns als Mannschaft verbes-
sern und sowohl auf als auch neben dem Spiel-
feld zusammenwachsen.

Unser Ziel für die Saison ist klar: Wir wollen mit 
Spaß, Teamgeist und jeder Menge Motivation in 
jedes Training und jedes Spiel gehen. Dabei steht 
für uns nicht nur das Ergebnis im Vordergrund, 
sondern vor allem, dass wir uns als Mannschaft 
weiterentwickeln, füreinander kämpfen und ge-
meinsam wachsen. Jeder bringt seine eigenen 
Stärken mit - genau das macht unser neues 
Team aus.

Natürlich wollen wir auch sportlich erfolgreich 
sein und den ein oder anderen Sieg mit nach 
Hause nehmen. Gleichzeitig wissen wir aber, 
dass nicht alles von heute auf morgen perfekt 
läuft und dass es Arbeit und ständiges Engage-
ment erfordert. Umso wichtiger ist es, dass wir 
zusammenhalten und uns gegenseitig helfen.
Dazu gehören auch die Zuschauer, die uns hof-
fentlich, besonders bei den Heimspielen, unter-

stützen werden.

Wir freuen uns auf die Saison, auf spannende 
Spiele und darauf, gemeinsam mit euch viele 
schöne Momente in der Halle zu erleben.

Hinten v.l.n.r.: Milena Kohl, Lilli Tischler, Lea 
Knaub, Emely Inderthal, Jule Leitner, Leonie Wolf, 
Franziska Schaffer-Gawenda, Marcel Backhaus

Vorne v.l.n.r.: Elena Jost, Mirja Hammer, Emily 
Schmidt, Lilly Konle, Lilly Reuß, Andschana Di-
egel, Nele Jäger, Katharina Schaffer, Lisa Dah-
mer

Es fehlen: Lilly Inderthal, Svenja Schäfer, Do-
minique Langsdorf, Saskia Hasenbach, Nathalie 
Fuhrmann, Lea Faber, Nele Herbert, Zarah-Mae 
Kristen

TRAININGSZEITEN:
Fernwaldhalle:
Dienstag 20:30-22:00 Uhr
Donnerstag 19:00-20:30 Uhr

Trainer: Marcel Backhaus

IM²
INDIVIDUELLE  MÖBELKONZEPTE

TISCHLEREI  AUS  GIESSEN

Möbel,
die bleiben.
Aus einer Hand.
Küchen, Bad, Wohnen – aus eigener Produktion in Gießen. Beratung, Planung, Fertigung und
Montage: alles aus einer Hand.

UNSER WEG ZU IHREM MÖBEL

Zuhören,
verstehen,
empfehlen.

01

Beraten
02

Planen

In eigener
Werkstatt,
Gießen.

03

Fertigen
04

Einbauen

Wir beraten Sie gern – persönlich.
IM² Individuelle Möbelkonzepte GmbH
Kiesweg 12 · 35396 Gießen

0641 98 48 69 51 · info@im2-moebelkonzepte.de

www.im2-moebelkonzepte.de
Termin · Aufmaß · Angebot
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WEIBLICHE JUGEND C
Nach einer kleinen Pause gibt es in dieser Sai-
son wieder eine weibliche C-Jugend bei uns. In 
der Saison 2025/26 gab es keine C-Jugend-Mäd-
chenmannschaft – die letzte C-Jugend spielte in 
der Saison 2024/25.

Unsere jetzige Mannschaft war bis zu den Oster-
ferien noch als D-Jugend unterwegs. Nach den 
Osterferien wagten die Mädels dann den Schritt 
in die C-Jugend und bereiteten sich auf ihre ers-
te gemeinsame Saison in der neuen Altersklasse 
vor. 

Nun starten sie voller Motivation in die Saison 
2026/27. Die Mannschaft besteht aus neun Spie-
lerinnen des Jahrgangs 2012/13 und wird zusätz-
lich von Spielerinnen aus der D1 unterstützt.

Trainiert und betreut wird das Team von Nicole 
Dickson-Mündelein. Die Mädels treten in der Be-
zirksklasse, Gruppe 2 an.

Im Mittelpunkt steht zunächst, dass sich die 
Spielerinnen an die neue Altersklasse gewöhnen 
und als Mannschaft weiter zusammenwachsen. 
Dabei geht es nicht nur um Ergebnisse, sondern 
vor allem darum, Spaß am Handball zu haben, 
neue Erfahrungen zu sammeln und gemeinsam 
Fortschritte zu machen. Auch der Spielaufbau 

und die Weiterentwicklung der individuellen Fä-
higkeiten werden im Training eine wichtige Rolle 
spielen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Team-
bildung. Die Mädels sollen lernen, füreinander 
einzustehen, sich gegenseitig zu unterstützen 
und gemeinsam Verantwortung zu übernehmen. 
Denn gerade nach dem Wechsel von der D- in die 
C-Jugend gibt es einiges Neues zu entdecken.

Jeder der Lust hat ist herzlich eingeladen vor-
beizuschauen. Auf dem Spielfeld ist noch Platz: 
Weitere Spielerinnen sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Wir freuen uns auf eine spannende Saison 
2026/27 mit vielen neuen Erfahrungen, tollen ge-
meinsamen Erlebnissen und natürlich ganz viel 
Spaß am Handball!

TRAININGSZEITEN:
Dienstag: 18:30–20:00 Uhr in Annerod
Donnerstag: 17:30–19:00 Uhr in der Fernwald-
halle.

Trainerin: Nicole Dickson-Mündelein

Nicht jeder Treffer ist ein Grund zum jubeln.

Eine schnelle Lösung dafür schon!

Scheiben-Doktor Rhein-Main GmbH 
Grüninger Weg 32-34                                         
35415 Pohlheim-Garbenteich                      

+49 (0) 6404 - 205 00
+49 (0) 6071 - 361 81
pohlheim@scheiben-doktor.de

*KI-generiertes Bild



1312

WEIBLICHE JUGEND D
Aber wir wollen auch die Mädels nicht verges-
sen, die in der Qualifikation nicht gemeldet bzw.
nicht eingesetzt wurden. Dadurch, dass auch 
diese Mädels in den Trainingseinheiten immer 
voll mitgemacht haben, konnten wir ein quali-
fiziertes und leistungsorientiertes Training an-
bieten.
Daher ein großes Lob an alle Mädels und Dank 
auch den Eltern, die das mit uns zusammen
durchgezogen haben.

Der Start in die neue Runde ist für beide Mann-
schaften am 12.09.2026. Die Mädels, die in der 
Bezirksliga spielen werden, müssen sich aber 
noch zusammenfinden, was aber auf jeden Fall 
funktionieren wird.
Auch dieses Jahr nahm die WJD an dem Freiluft-
turnier des TSV Griedel teil. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen und mit einem gemischten 
Kader sprang ein hervorragender 4. Platz bei 
zehn teilnehmenden Mannschaften heraus.

Natürlich würden sich Issi, Harry und Udo freuen, 
wenn noch weitere Mädchen aus Fernwald, oder
der Umgebung den Weg zum Handball und in die 
Halle finden würden.

Mit zwei Mannschaften startet die HSG Fern-
wald bei der weiblichen D-Jugend in die Runde 
2026/2027. Eine Mannschaft wird in der Bezirks-
oberliga und eine Mannschaft in der Bezirksliga
loslegen.

Da wir in der E-Jugend schon sehr erfolgreich 
mit der HSG Buseck-Beuern zusammengearbei-
tet haben, wird diese Zusammenarbeit auch in 
der D-Jugend weiter fortgesetzt.
Hatten in der abgelaufenen Runde schon Spiele-
rinnen der E-Jugend bei einigen Spielen der D-
Jugend ausgeholfen, kommen nun aus Alters-
gründen etliche Spielerinnen offiziell zum Kader
hinzu. Zurzeit haben wir 23 Spielerinnen im 
Training. Dadurch sind wir breit aufgestellt und 
können in der neuen Runde gleich zwei Mann-
schaften stellen.

Die Bezirksoberliga-Quali wurde mit dem zwei-
ten Platz abgeschlossen (3:3 Punkte und 68:57
Tore). Zwar etwas überraschend, aber doch auch 
verdient. Die Mädchen, die daran beteiligt waren, 
muss man loben, da sie mit viel Ehrgeiz und Ta-
tendrang in diese 3 Spiele gingen. Die Begeiste-
rung war nach dem letzten Spiel sehr groß, als 
klar war, dass man den Sprung in die Bezirks-
oberliga geschafft hatte.

Zum Schluss noch das Wichtigste: Es zählt nicht 
die Leistung einer einzelnen Person, sondern 
wie wir als Mannschaft spielen, denn nur als 
Team sind wir stark und können etwas bewegen.

TRAININGSZEITEN:
Fernwaldhalle:
Dienstag 17:30-19:00 Uhr
Donnerstag 17:30-19:00 Uhr

Trainerteam: Isolde Langsdorf, Harald Kret-
schmann, Udo Dahmer



14

WEIBLICHE JUGEND E
ZUSAMMENHALT ÜBER VEREINSGRENZEN HINWEG

Das Trainerteam um Nadine Böhm und Miriam 
Schäfer hat durch Sina Scheld tatkräftige Unter-
stützung bekommen.
Durch diese erfreuliche Entwicklung kann noch 
mehr auf die verschiedenen Entwicklungsstufen 
der Mädels reagiert und dementsprechend trai-
niert werden.

Denn wie jedes Jahr geht es um das Schaffen 
eines neuen Teams, das Mitte September in die 
Saison starten wird.

Die Mädels, die nun das zweite Jahr E-Jugend 
spielen werden auf ihre Rolle vorbereitet, nun 
der ältere und erfahrenere Jahrgang zu sein.

Außerdem gilt es den Jüngeren, gerade aus den 
Maxis gekommenen Mädels, den Einstieg in ihre 
erste Meisterschaftsrunde mit regelmäßigem 
Spielbetrieb so reibungslos wie möglich zu ge-
stalten.

Im Fokus steht daher Spaß am Spiel, Teamgefühl 
und grundlegende Fähigkeiten zu fördern, ohne 
zu früh den Leistungsdruck zu erhöhen.

Wir sind überzeugt: Mit Geduld, Freude und re-
gelmäßigem Training werden alle Mädchen ihren 
Weg machen.

Schon bei der Teilnahme am Rasenturnier der 
HSG Kleenheim/Langgöns konnte ein Ausrufe-
zeichen gesetzt werden. Mit starkem Teamgeist 
und einer großen Energieleistung bei hochsom-
merlichen Temperaturen konnte man bis zum 
Halbfinale vorstoßen.

Ganz unabhängig von Vereinsnamen auf dem 
Trikot konnte man auf eine geschlossene Mann-
schaftsleistung stolz sein.

Wir freuen uns auf euch!
Nadine, Sina & Miriam

15

TRAININGSZEITEN:
Willi-Czech-Halle Beuern:
Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Fernwaldhalle:
Donnerstag 16:00-17:30 Uhr 

Trainerteam: Nadine Böhm, Sina Scheld, Miriam 
Schäfer
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MINIS - MIDIS - MAXIS
WIR SIND DER HANDBALL-NACHWUCHS DER HSG FERNWALD

Nach den Osterferien verließen uns traditionell 
„die Großen“ in Richtung E-Jugend - kleiner wird 
die Truppe aber dennoch nicht.
Rund 45 begeisterte Nachwuchshandballerinnen 
und -handballer sind regelmäßig im Training.

Die Aufteilung bietet den Kids nicht nur mehr 
Platz fürs Training, sondern vor allem auch eine 
angenehmere Atmosphäre um konzentriert mit-
machen zu können. Zudem nutzen wir die dop-
pelte Trainingszeit für Freundschaftsspiele.
Im Frühjahr und im Herbst finden dann die Spiel-
feste statt, bei denen die Kids das Erlernte unter 
Beweis stellen können.

Die Trainingsschwerpunkte bei den Minis und 
Midis liegen vor allem im Üben der Bewegungs-
grundlagen wie Laufen, Springen, Koordination, 
Beweglichkeit, Schnelligkeit, Gleichgewicht und 
dem Umgang mit dem Ball. Das Ganze wird durch 
viele Spiele vermittelt, die diese Basics beinhal-
ten. So führen wir die Kids spielerisch an den 
Handballsport heran.
Durch Bildung von Kleingruppen können wir Al-
ter und Leistungsstand berücksichtigen und die-
se auch individuell fördern.

Spätestens ab den Maxis werden die Kids durch 
eine Steigerung der Trainingsintensität und hö-
here Anzahl an Spielen gezielt auf den Übergang 
in die E-Jugend vorbereitet.
Das Trainer-Team bilden auch in der kommenden 
Saison Svenja Schäfer, Anne Heberlein, Sabrina 
Glasenhardt und Mathias Schäfer.

Verabschieden mussten wir uns schulisch be-
dingt von unseren Betreuerinnen Lilly Konle und
Klara-Lotta Wolff. Beide stehen uns aber nach 

wie vor bei Events wie z. B. dem Handball-Spiel-
fest zur Verfügung. Für ihr Engagement und die 
Unterstützung bedanken wir uns auch auf die-
sem Weg noch einmal ganz herzlich!

Als neue Betreuerinnen begrüßen wir ganz herz-
lich Frauke Kaminski und Lara Hunold, die als 
langjährige Handballerinnen ebenfalls vom Fach 
sind. Zudem dürfen wir auch weiterhin auf die 
Unterstützung von Issi Langsdorf zurückgreifen.

Hast auch Du Lust auf den schönsten Mann-
schaftssport der Welt, dann komm‘ vorbei!
Wir freuen uns auf Dich!

TRAININGSZEITEN:
Immer Dienstags in der Fernwaldhalle:
- von 15:00 - 16:15 Uhr die Minis / Midis
(Jahrgänge 2019-2021) und
- von 16:15 - 17:30 Uhr die Maxis (Jahrgang 
2018).

MINIS/MIDIS

MAXIS

TRAINERTEAM

17



HÖCHSTLEISTUNG  
BEGINNT  
MIT PRÄZISION.
Auf dem Spielfeld. In der Fertigung. Jeden Tag.



20 21

GEMEINSAM DEN
JUGENDHANDBALL
GESTALTEN
Jugendarbeit lebt von Gemeinschaft, En-
gagement und dem gemeinsamen Ziel, 
Kindern und Jugendlichen die Freude am 
Handball zu vermitteln. Auch in der vergan-
genen Saison stand bei uns deshalb nicht 
nur der sportliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern vor allem die Entwicklung unserer 
Mannschaften und die Gemeinschaft inner-
halb und zwischen den Jugendteams.

Die bisherige enge Kooperation zwischen 
der HSG Pohlheim und der HSG Fernwald 
hat sich dabei verändert. Beide Vereine 
gehen inzwischen wieder stärker eigene 
Wege. Gleichzeitig bleibt der Austausch im 
Jugendhandball ein wichtiger Bestandteil 
unserer Arbeit. Neue Impulse und Perspek-
tiven ergeben sich insbesondere durch die 
Zusammenarbeit mit der HSG Buseck/Beu-
ern im Bereich der männlichen E-Jugend 
sowie der weiblichen E- und D-Jugend, 
die für uns zunehmend zu einem wichtigen 
Partner im Jugendbereich wird. Der Aus-
tausch zwischen den Vereinen bietet die 
Möglichkeit, Erfahrungen zu teilen, vonein-
ander zu lernen und gemeinsam über die 
Weiterentwicklung des Jugendhandballs 
nachzudenken.

Denn klar ist, dass guter Jugendhandball 
nicht allein auf dem Spielfeld funktioniert. 
Es braucht engagierte Trainerinnen und 
Trainer, zuverlässige Betreuerinnen und 
Betreuer, motivierte Jugendliche und na-
türlich Eltern und Angehörige, die ihre 
Kinder unterstützen. Ob bei Training und 
Spielen, bei Fahrten, organisatorischen 

Aufgaben oder einfach durch das Anfeuern 
von der Tribüne – jeder einzelne Beitrag ist 
wichtig.

Dabei geht es uns nicht ausschließlich da-
rum, möglichst viele Spiele zu gewinnen. 
Viel wichtiger ist es, Kindern und Jugend-
lichen eine sportliche Heimat zu geben, in 
der sie sich wohlfühlen, Freundschaften 
schließen und sich persönlich wie sport-
lich weiterentwickeln können. Unser Ziel 
bleibt dabei unverändert: Wir möchten Kin-
dern und Jugendlichen die Begeisterung für 
unseren Sport mitgeben und ihnen die Mög-
lichkeit bieten, gemeinsam mit anderen zu 
wachsen. Denn erfolgreiche Jugendarbeit 
entsteht dort, wo viele Menschen an einem 
Strang ziehen.

Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb al-
len Trainerinnen und Trainern, Betreuerin-
nen und Betreuern, Eltern, Helferinnen und 
Helfern sowie natürlich unseren Spielerin-
nen und Spielern. Ohne euren Einsatz wäre 
all dies nicht möglich.

Auf eine neue Saison voller Teamgeist, Be-
geisterung und gemeinsamer Erlebnisse im 
Jugendhandball!

Aus dem Herzen der Natur.

nATürLIch. 
reGIonAL. 
ALkohoLfreI.ALkohoLfreI.
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OHNE UNS SPIELT SICH 
NICHTS AB
Handball ist dein Sport, aber du willst das Spiel mal aus einer ganz neuen Perspektive erleben?

Dann werde Schiedsrichter!
Als Schiri stehst du mitten im Geschehen, triffst schnelle Entscheidungen und übernimmst Ver-
antwortung. Das stärkt nicht nur dein Selbstbewusstsein auf dem Feld, sondern bringt dich auch im 
Leben weiter.

Deine Vorteile:
• Aufwandsentschädigung und Fahrtkostenübernahme für jedes Spiel
• Freier Eintritt zu allen Handballspielen (bis hin zur Regionalliga)
• Kostenlose Ausbildung und Ausstattung
• Perfektes Persönlichkeitstraining: Du lernst, in Sekundenschnelle Entscheidungen zu treffen und  
  auch in stressigen Situationen die Ruhe zu bewahren – Fähigkeiten, die dir auch im Beruf oder in  
  der Schule enorm helfen.

Die Kosten für den Lehrgang und deine erste Schiedsrichter-Ausrüstung übernimmt selbstver-
ständlich der Verein.

Interesse geweckt? Sprich uns einfach direkt in der Halle an oder schreibe eine kurze Nachricht an 
unsere Schiedsrichterwärtin Heike Wehrum unter h.wehrum@t-online.de .
Wir freuen uns auf dich!

Heike Wehrum
Schiedsrichterverantwortliche

WERDE SCHIEDSRICHTER
WERDE SCHIEDSRICHTER

BEI DER HSG FERNWALD!

UNSERE SCHIEDSRICHTER
FÜR DIE SAISON 26/27

Name

Lisa Dahmer

Heike Wehrum 

Frederike Ysop

Felix Dahmer

Yannick Damm

Wolfgang Müller

Zurzeit absolvieren Rubina Zimbelmann und 
Maja Steinmüller den Grundlehrgang und wer-
den hoffentlich ab Herbst in den Hallen des Be-
zirkes aktiv auf dem Spielfeld tätig werden kön-
nen.
Wir drücken den beiden die Daumen.

Unser Dank geht an Tine Weinandt, die nach vie-
len Jahren als Schiedsrichterin zu Beginn dieses 
Jahres ihre Schiedsrichtertätigkeit beendet hat.

23



24 25

MITTENDRIN STATT NUR DABEI: 
WERDE ZEITNEHMER & 
SEKRETÄR!

der kann es lernen!

•  Schnell gelernt: Die Ausbildung dauert nicht         
  lange, ist unkompliziert und wird meistens in  
  einer kurzen Praxiseinheit absolviert.

Details zur Ausbildung:
• Voraussetzungen: Mindestalter (z.B. 14 oder 16   
 Jahre, je nach Verband), ein Grundinteresse am     
 Handball und ein wenig Konzentration. Techni-   
 sche Vorkenntnisse sind nicht nötig.

•  Kosten: Werden komplett vom Verein über- 
  nommen.

•  Du wirst beim Einstieg von erfahrenen SE/ZN    
  begleitet/unterstützt

Hast du Lust, Verantwortung zu übernehmen und 
deinen Verein zu unterstützen?

Dann melde Dich bei einem der Vorstandsmit-
glieder.

Du liebst Handball, willst deinen Verein unter-
stützen und das Spiel aus der besten Perspek-
tive erleben?
Dann bist du am Kampfrichtertisch genau rich-
tig! Ohne das Team am Tisch geht im Handball 
kein einziges Spiel über die Bühne.

WIR SUCHEN ENGAGIERTE VERSTÄRKUNG!

Deine Aufgaben am Tisch:
Als Teil des Kampfgerichts bildest du, zusammen 
mit den angesetzten Schiedsrichtern, das
offizielle Funktionsteam des Spiels.

Deine Hauptaufgaben sind:
•  Der Sekretär: Führt das digitale Spielprotokoll  
  am Laptop: Vorbereitung des Spielberichtes  
  (Mannschaftslisten abgleichen/eintragen; sind  
  alle notwendigen Angaben getätigt), trägt  
  Tore, Strafen (gelbe Karten, 2-Minuten-Stra- 
  fen, rote Karten) und Time-outs ein.

•  Der Zeitnehmer: Bedient die Hallenuhr, über 
  wacht die Spielzeit sowie die Strafzeiten ach- 
  tet auf den korrekten Wechsel von Spielern;  
  Anzeigen und Überwachen Team-Time-outs)

Warum sich die Ausbildung lohnt:
•  Der beste Platz in der Halle: Du sitzt direkt an     
  der Mittellinie und verpasst keine Sekunde.

•  Wichtig für den Verein: Du hilfst aktiv dabei  
  mit, dass der Spielbetrieb unserer Mannschaf 
  ten (von der Jugend bis zu den Erwachsenen)  
  reibungslos läuft.

• Perfekt für alle: Egal ob aktiver Spieler, Etern 
  teil, verletzter Sportler oder Handball-Fan – je-

MACH MIT!

Wir beraten Pflegebedürftige und Angehörige persönlich und
verständlich zu passenden Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten

• Rauschenberg • Grebenhain

• Herbstein • Kirchgöns

Tagsüber gut betreut. Abends wieder zu Hause.

Gemeinschaft, Betreuung und ein abwechslungs-reicher Tag – und
gleichzeitig eine wertvolle Entlastung für Angehörige.

Ein neues Zuhause mit Sicherheit und Gemeinschaft.

Sie suchen einen Pflegeplatz für sich oder einen Angehörigen?
Sprechen Sie direkt mit unserem Team vor Ort.

„Pflege, die
zu Ihrem

Leben passt.”

PFLEGE IST VERTRAUENSSACHE.
GUT, WENN MAN DEN RICHTIGEN
ANSPRECHPARTNER KENNT.

PFLEGEBERATUNG

Selbstbestimmt zu Hause leben.

Wir unterstützen dort, wo Sie sich am wohlsten fühlen: in Ihrem
eigenen Zuhause.

TAGESPFLEGE LAUBACH

SENIORENRESIDENZEN

ESSEN AUF RÄDERN
Gutes Essen. Einfach nach Hause gebracht.

Täglich frisch und abwechslungsreich gekocht - zuverlässig geliefert

Mehrerfahren.

Scannen Sie den QR-Code
und entdecken Sie unsere

Leistungen im Detail!AMBULANTE PFLEGE

Im Handball. Im Alltag.
Für unsere Region.GEMEINSAM STARK.

KI-GENERIERT
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UNSERE HOMEPAGE: 

DANKE...
an alle ehrenamtlichen Helfer, Zeitnehmer und Sekretäre, Schiedsrichter, Zu-
schauer & Fans sowie Förderer für eure unermüdliche Arbeit für den Verein und 
eure Unterstützung!

DANKSAGUNGEN MICHAEL SIMON

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Rudolf-Diesel-Straße 2 • 35463 Fernwald-Steinbach

Wir wünschen ein 
beerenstarkes Spiel.

rewe.de/michael-simon
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